
17.06.2015 Ausstellung „Land und Leute“ 

09.07.2015 Ausstellung „Picasso in der Kunst der Gegenwart“ 

Berichte über Veranstaltungen der Sparte Kultur im 2. Quartal 2015 

 
Am 21. Mai 2015 besuchten 27 Pensio-
näre die Vorpremiere „Der Kurschatten-
mann“ im Winterhuder Fährhaus mit Jo-
chen Busse, Simone Rethel, Christine 
Schild, Ingrid Steeger und für die verhin-
derte Christiane Rücker sprang Angela 
Roy ein. Das Stück war sehr unterhalt-
sam und der Kurschattenmann wurde 
von Jochen Busse mit viel Elan, Fürsorge 
für das weibliche Geschlecht und den ei-
genen Vorteil dargestellt. Aber er hatte 
nicht mit der Raffinesse der Damen ge-
rechnet. Auf jeden Fall war es ein sehr 
unterhaltsamer Abend, der allen Thea-
terbesuchern gut gefallen hat.  
 
In der Pause traf man sich in kleinen 
Gruppen zu einem Glas Wein oder zum 
Gespräch. 
 
 
 
 
 
 
 
Am 17. Juni 2015 und am 
09. Juli 2015 besuchten die 
kulturinteressierten VPPler 
die Ausstellungen „Land 
und Leute“ im Ernst Barlach 
Haus und die Ausstellung 
„Picasso in der Kunst der 
Gegenwart“ Deichtorhallen. 
Bei beiden Ausstellungen 
wurde die maximale Perso-
nenanzahl für die Gruppen-
führung erreicht. Die Führe-
rinnen gaben einen sehr 
detaillierten und interessan-
ten Einblick in die Kunst-
werke, die Gestaltung der 
Bilder und das Leben der 
Künstler. Die positive Re-
sonanz, die die Spartenlei-
tung erhalten hat, macht 
Lust auf mehr.  
 
Vielen Dank auch an Frau Krause für die Gruppenfotos. 
 



Am 23. Juli 2015 war wieder Theater angesagt. Die Vorpremiere „Die Studentin 
und Monsieur Henri“ lockte 28 Pensionäre ins Winterhuder Fährhaus. Die Komö-
die, die mit sehr lautem wiederholten Türknallen begann, und einen sehr miese-
petrigen Monsieur Henri zeigte, der aber der lebenslustigen, aber auch sehr cleve-
ren Studentin doch nicht ganz wiederstehen konnte. Allerdings war sein Spiel, das 
er mit seiner Familie spielte auch nicht gerade von feiner Art. Am Ende bekam die 
Geschichte doch noch etwas Tiefe, da sich bei jedem der dargestellten Personen 
eine gewisse Einsicht zeigte und mit dem hinterlassenen Brief von Monsieur Henri 
an die Studentin auch die Zuschauer etwas Lebensweisheit mit auf den Weg be-
kamen. Durch die positive Reaktion der Besucher wurde von der Spartenleitung 
auch der Besuch der Vorpremiere im September in Aussicht gestellt. 


